
(zas) Stralsund. Jim
Knopf hätte seine wahre Freu-
de auf dem neugestalteten
Spielplatz: Eine Holzlok mit

Waggon lädt am „Bahnhof
Zuckerfabrik“ zum Spielen
ein. Sowohl für größere als
auch kleinere Kinder gibt es

hier jede Menge zum Ent-
decken und Ausprobieren,
während sich die Erwachsenen
über die Bänke freuen dürften.
Hier können sie entspannen,
klönen oder Züge gucken.
Schön grün ist es auch. Die
Umgestaltung des Spielplatzes
"Alte Zuckerfabrik" ist abge-
schlossen. Der TÜV war da
und hat alles freigegeben. Ab
sofort steht der Spielplatz im
Wohngebiet in Bahnhofsnähe
allen Altersgruppen zur Verfü-
gung, was vor dem Umbau
noch nicht so war. 

Der über den Platz führende
Weg teilt den Spielplatz in zwei
Bereiche mit verschiedenen
Spielangeboten. Der südliche
Teil ist den jüngeren Kindern
vorbehalten - mit Eisenbahn
samt Ladestation, Doppel-
schaukel und kleinem Karus-
sell. Der nördliche Teil lässt die
Herzen der älteren Kinder (bis
12 Jahre) höher schlagen - mit
einem Klettergerät samt Stan-
genrutsche, ebenfalls einer
Doppelschaukel sowie einer
Drehscheibe. Auch der Weg
dazwischen bleibt nicht unge-
nutzt und ist mit dem Hüpf-
spiel „Himmel und Hölle“ be-
malt worden. Die Baukosten
betragen ca. 100.000 Euro. Ins-

gesamt hat die Hansestadt
Stralsund aktuell 115 Spiel-
plätze, davon sind 36 privat.
Zur großen Investitionssumme
auf dem Spielplatz "Alte
Zuckerfabrik" kommen in die-
sem Jahr weitere 130.000 Euro
für den Spielplatz in der Bre-
mer Straße sowie mehrere klei-
nere Projekte auf weiteren
Plätzen. 

Für Oberbürgermeister
Alexander Badrow steht fest:
„Besser kann man Geld nicht
ausgeben. Für unsere kleinen

Stralsunderinnen und Stral-
sunder legen wir uns besonders
gern ins Zeug. Dieser Spiel-
platz ist ein schönes Beispiel
für Bürgerbeteiligung, denn al-
les, was hier entstanden ist,
wurde gemeinsam mit den An-
wohnern und Familien geplant.
So sollte vor allem dem
Wunsch vieler Mädchen und
Jungen sowie ihren Eltern ent-
sprochen werden, hier etwas
für alle Altersgruppen zu bau-
en. Ich wünsche allen Kindern
viel Spaß beim Spielen!“ 

(ow) Stralsund. Es ist si-
cherlich keine einfache Zeit, in
der Sandra Noack ihre neue
Tätigkeit übernimmt. Seit dem
1. April diesen Jahres ist die
33-jährige Centermanagerin
im Strelapark. Die Zeitung am
Strelasund hatte die Gelegen-
heit zu einem ersten Gespräch
mit ihr. Sandra Noack wohnt
in Bergen auf Rügen. Sie ist in
Hessen aufgewachsen. Nach
dem Abitur hat sie Hotelfach-
frau gelernt und anschliessend
in der Luxushotellerie gearbei-
tet. So im österreichischen
Schloss Fuschl. Dieses Hotel
diente übrigens auch als Kulis-
se für die Filme über die Kai-
serin Sissi. Seit ein paar Jahren
ist sie nun wieder an der schö-
nen Ostsee. „Rügen ist meine
alte Heimat und auch die Hei-
mat meiner Familie gewesen,
deswegen sind wir der Insel im-
mer treu geblieben. Meine
Lieblingsstrände sind Prora
und Binz und ich mag auch
gerne Wreechen zum spazie-
ren. Dies mach ich dann mit
meinem Lebensgefährten und
meiner Tochter.“ Auf Rügen

und auch auf dem Darß war sie
als Hotelleiterin tätig - doch
dann kam Corona. „Es ist ein-
fach nichts für mich, nichts zu
tun und ich schaute mich nach
einer neuen Herausforderung
um, die ich im Strelapark ge-
funden habe“, so Sandra No-
ack. Ja, und da hat sie die ein-
gangs erwähnte schwere Tätig-
keit übernommen, denn auch
das „Leben“ im größten Ein-
kaufscenter der Stadt wird
durch die Pandemie bestimmt.
Die unterschiedlichen Gesetze
und Verordnungen sind umzu-
setzen und ändern sich schnell.
„Die wichtigste Nachricht ist:
Der Strelapark hat weiterhin
geöffnet und ist für seine Gäste
bzw. Kunden da. Wir freuen
uns täglich jeden einzelnen
willkommen zu heißen und
ihm so viel Normalität wie
möglich bieten zu können“,
sagte Sandra Noack und sie
fügt an: „Wir danken jeden
treuen Kunden, der weiterhin
zu den ansässigen Geschäften
einkaufen kommt und nicht
zum Online kaufen aus-
weicht“. 

Wie die Centermanagerin in-
formierte haben im Oberge-
schoss die Geschäfte Der Tee
zum Keks, Hugendubel, F.B.I.,
Klinck, Optik Schlie, Spiele
Max, und Dimi the Greek
geöffnet. Letzterer liefert die
gerichte auch nach Hause. In
der unteren Ebene erwarten
Rossmann, famila, Aldi, Ta-
bakwaren Pense, Tchibo,
Bäckerei Junge, Blume 2000,

Schuh&Schlüsseldienst, Kind
Hörgeräte, die Brunnen Apo-
theke und die Reinigung die
Kunden. 

Das Fachgeschäft Little John
Bikes bietet den Reparaturser-
vice an. Click&Collect – also
der Kunde bestellt Produkte
online über eine Website oder
App und holt sie dann im Ge-
schäft Vorort ab - bieten auch
einige Läden im Strelapark an,

wie beispielsweise Media
Markt, Mode Gude, Collose-
um, Schreibwaren Wiechmann,
Intersport, Heidis Mode Scala,
Christ und Bonita. Wichtig zu
wissen ist auch, dass das
Testzentrum am Strelapark
weiterhin geöffnet hat. Dessen
Öffnungszeiten erstrecken sich
von Montag bis Samstags von
08.30-18 Uhr. Neu ist die Öff-
nungszeit des Testzentrum am
Sonntag von 10-16 Uhr. Das
Testzentrum im Ostseecenter
testet von Montag bis Samstag
von 10-13 Uhr.

Auf die Frage der ZAS, wie
sie den ersten Monat als Cen-
termangerin erlebt hat, ant-
wortete Sandra Noack. „Es
kam viel Neues auf mich zu,
aber das Team hat mir sehr da-
bei geholfen, alle Abläufe, das
Haus und die Mieter kennzu-
lernen. Natürlich fiebere auch
ich der Zeit nach der Pande-
mie entgegen, wenn wir unse-
ren Kunden wieder den vollen
Service bieten können und der
Strelapark wieder mit Veran-
staltungen und Aktionen be-
lebt werden darf.“

NEU IN SCHWIERIGEN ZEITEN
Sandra Noack ist neue Centermanagerin im Strelapark / Zahlreiche Geschäfte weiter geöffnet

NEUER SPIELPLATZ „ALTE ZUCKERFABRIK“ ERÖFFNET
Mit Holzlok zum Bahnhof 

Oberbürgermeister Alexander Badrow (r.) und Heidi Waschki (l.),
Amtsleiterin für stadtwirtschaftliche Dienste, machen am „Bahnhof
Zuckerfabrik" Station, um den Kindern ihren neuen Spielplatz zu über-
geben. Foto: HANSESTADT Stralsund / Pressestelle

Sandra Noack ist die neue Centermangerin des Strelaparks. Foto: SP
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